




UNIKAT MIT CHARME UND HERZ

Damit jeder Gast sein Lieblingszimmer findet, haben Maria und 
Jürgen Lehn jeden der zehn Räume im historischen Sixtnhof kom-
plett anders eingerichtet, vom romantischen „Rosenzimmer“ bis zur 
bunten „Getreidekammer“. Die Küche ist bodenständig, aber an-
spruchsvoll.









EDLE NOSTALGIE TRIFFT ZEITGEIST

Jürgen Lehn liebt gutes Essen, Kunst und Design, interessante Be-
gegnungen und den Ammersee. Wie also könnte er diese Vorlieben 
besser verbinden als mit einem exklusiven Landhotel in Herrsching? 
Als ihm 2006 der bereits perfekt ausgebaute Sixtnhof angeboten 
wird, ist die Sache klar. Er muss ihn haben. „Solche Höfe sind kaum 
erhalten, da man früher nicht erkannt hat, wie eigenwillig schön sie 
sind“, sagt Jürgen Lehn, der dem schnörkellosen, klassisch klaren 
Stil des Bauernhofs, Baujahr 1786, sofort verfallen war. Die Altvor-
deren hatten zwar schlicht, aber solide gebaut. Siebzig Zentimeter 
dick sind die Steinmauern des Chalets.



BIBLIOTHEK ODER KLEINER SALON?

Dass ihm ein Bekannter auch noch seine umfangreiche Kunstsamm-
lung aus Russland verkaufte, trägt nun dazu bei, dass jedes der 
zehn großzügigen, hellen Zimmer eine andere Persönlichkeit spiegelt. 
„Wir sitzen nicht in der ersten Reihe am See, also bieten wir etwas 
Besonderes: Unsere Gäste können sich bei uns fühlen wie bei Freun-
den mit sehr unterschiedlichem Geschmack“, sagt Jürgen Lehn. 

Freunde kann man sich im Gegensatz zu Verwandten aussuchen, 
also fragen Stammgäste oft nach „ihrem“ Zimmer. Romantiker zie-
hen das liebliche „Rosenzimmer“ vor, die urige „Räucherkammer“ 
wirkt bodenständig, die bunte „Getreidekammer“ könnte eine le-
benslustige Freundin eingerichtet haben, im „Jagdzimmer“ wohnt 
man wie bei einem Waldbesitzer.





SOUNDTRACK VOM GASTGEBER

Edle Naturmaterialien, Holzböden, tolle Bäder und ein Wellnessbe-
reich sind ab einem bestimmten Niveau selbstverständlich. Jürgen 
Lehn schätzt auch die kleinen Dinge, sie können eine große Wirkung 
entfalten. Dazu gehört die Loungemusik im Hintergrund. Versteht 
sich, dass er die Soundtracks selbst zusammenstellt. Oder einen fei-
nen Duft aussucht, der die Gäste schon bei der Ankunft umschmei-
chelt. 

Vor allem aber die Kunst liegt ihm am Herzen. „Meine Frau schimpft 
immer, wenn ich wieder mal mit Bildern durch die Flure laufe“, ge-
steht Jürgen Lehn scherzhaft, „ich hänge öfters um, tausche etwas 
gegen andere Werke aus meiner Sammlung, fühle mich in die neue 
Atmosphäre eines Zimmers ein.“









EIN FAIBLE FÜR LEBENSART

Jürgen Lehn vermutet, dass seine Liebe zu guten Hotels schon in 
seiner Kindheit gewachsen ist. „Wir waren nicht wohlhabend, aber 
trotzdem haben unsere Eltern meinen beiden Geschwistern und mir 
die Welt gezeigt. Wir waren viel unterwegs, hauptsächlich in Italien, 
Frankreich und der Schweiz. Neben den Sehenswürdigkeiten und 
Museen wollte mein Vater auch immer die besten Hotels von innen 
sehen, wir steckten die Nase hinein und staunten.“

Kein Wunder, dass Jürgen Lehn seine berufliche Erfüllung tatsäch-
lich im Hotelfach fand. Vor der Selbstständigkeit leitete er 13 Jahre 
lang als Mitglied der Direktion den Bereich Bankett und Gastrono-
mie im Bayerischen Hof in München. Kochen kann er nach eigener 
Einschätzung allerdings bis heute nicht besonders gut: „Für Brat-
kartoffeln und Fleischpflanzerl reicht’s gerade noch. Ich habe hohe 
Ansprüche, auch an mich selbst. Also kocht bei uns daheim meine 
Frau, oder wir suchen uns ein tolles Restaurant aus.“









TELLER WIE KUNSTWERKE

Chefkoch Hyusein Hyuseinov trifft mit seiner authentischen Land-
hausküche genau den Geschmack der Gäste und offensichtlich 
auch den vieler begeisterter Restaurantkritiker. Hyuseins Teller se-
hen aus wie Kunstwerke, beim eigenwilligen Chalet-Menü kombiniert 
er zum Beispiel Zander mit scharfer spanischer Chorizo und Safran. 
Serviert wird in drei kleinen Gasträumen, so entsteht eine fast pri-
vate Stimmung.

Das Frühstück bereitet Maria Lehn selbst mit großer Finesse zu. 
„Wir finden es uncharmant, den Gästen zuzumuten, sich am Buffet 
Speisen zu holen, deshalb haben wir uns für eine viel aufwändigere, 
aber schönere Variante entschieden“, sagt sie und serviert feine 
Häppchen auf einer silbernen Etagere.





AUFSTIEG AUF DEN HEILIGEN BERG

Obstsalat, Müsli und kleine Extras kommen in Gläschen an den Tisch, 
Eier werden à la carte zubereitet, ein Glas Champagner rundet den 
Start in einen wunderbaren Tag am See oder auf dem Golfplatz ab. 
Viele Gäste nehmen den kurzen Aufstieg zum legendären „Heiligen 
Berg“ mit dem Kloster Andechs in Angriff oder genießen die heitere 
Atmosphäre an der rund zehn Kilometer langen Seepromenade am 
Ammersee-Ostufer.

Nach einem erfüllten Tag ziehen sich die Gastgeber Maria und Jür-
gen Lehn fast jeden Abend auf ihren Steg zurück, der ein paar Me-
ter auf den Ammersee hinausführt.  Das Schilf rauscht, Enten qua-
ken, das Wasser glitzert. Manchmal haben sie noch Gin Tonic und 
ein paar Chips dabei. Mehr brauchen die beiden nicht, um zu wissen, 
dass sie alles richtig gemacht haben.





AUF EINEN BLICK

Hotel
Romantik Hotels und Restaurants · Sightsleeping Hotel · 4 Sterne · 10 
Doppelzimmer · Gourmet Restaurant · Hotel Bar · Inna Ruff Wellness & 
Kosmetik   · Saunabereich · Tagungsraum · Terrassen · Fahrradverleih · 
Parkplätze · Alle Kreditkarten

Mitglied bei 
Romantik Hotels & Restaurants · Châteaux & Hôtels Collection · Sight-
sleeping · Romantik Restaurants

Lage 
Im alten Ortskern · Am Kienbach unterhalb der St. Martins-Kirche · 600m 
vom S-Bahnhof S8 · 750m zur Seepromenade/Dampfersteg · Fahrzei-
ten: 40 Min. zum Marienplatz/Zentrum München · 50 Min. zum Flughafen 
oder zum Messegelände

Ausstattung Zimmer
Individuelle Designer Zimmer · Doppelbett 2,00 x 1,80m · Minibar · Safe 
Direktwahltelefon · Flat Screen · SAT-Fernsehen mit kostenlosem Sky 
TV ·  Fernsehzeitung · CD-Player/Radiowecker · Schreibtisch · Wireless 
LAN mit High Speed Access · Nespresso Kaffeemaschine · Wasserko-
cher · beheizbare Handtuchhalter · Fön und beleuchteter Kosmetikspie-
gel · Personenwage ·  Kosmetikprodukte · Bademantel · Hausschuhe · 
Regenschirm · Tageszeitungen · Gästemagazine

Restaurant
Beste Küche am Ammersee · Stüberl · Terrassen · Bar · Zigarren
Restaurant: 18.00 bis 22.00 Uhr - Mittwochs Ruhetag
Frühstück: 07.30 bis 11.00 Uhr (Wochenende & Feiertags von 08.00 
bis 14.00 Uhr) 

Gourmetführer
Guide Michelin · Gusto - Der kulinarische Reiseführer · Aral Schlemmer & 
Schlummer Atlas · Der Varta Führer · Der Große Guide · Restaurantfüh-
rer der Top & Sterne Restaurant

Inklusivleistungen
Badetasche mit kuscheligem Bademantel sowie Haus- und Badeschuhe 
Sky TV · Wireless LAN mit High Speed Access · Parkplatz · Regionale 
und überregionale Tageszeitungen und Gästemagazine · Saftige Äpfel  
Wi-Fi im gesamten Hotelbereich · Kostenloses telefonieren im Bereich 
des Deutschen Festnetzes · Gebührenfreier Parkplatz · Chalet Streich-
hölzer und kostenlose Postkarten 
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Romantik Boutique Hotel Chalet am Kiental
Jürgen & Maria Lehn

Andechsstr. 4 · 82211 Herrsching am Ammersee
Tel: 08152 982570  · Fax: 08152 9825725

info@chaletamkiental.de
www.chaletamkiental.de


